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F I R M E N N E W S

Mit dem zweistufigen Poliersystem von 
Komet erleben Zahntechniker seit Jah-
ren glänzende Zeiten. Die Politur von 
vollkeramischen Restaurationen erfolgt 
in nur zwei Polierstufen – schnell, einfach 
und effektiv. Seit einigen Monaten rundet 
ein neues innovatives Design das erfolg-
reiche Poliersystem ab: Polierspiralen. 
Mit der Konzeption der Spirale und der 
Sortimentserweiterung ist Komet auf die 
Wünsche der Anwender eingegangen.

Polierspiralen: 
Flexibel und schnell

Die zweistufigen Polierspiralen sind be-
sonders flexibel und passen sich somit 
nahezu allen anatomischen Oberflä-
chen an. Aufgrund der lamellenartigen 
Struktur können problemlos okklusale 
und approximale Bereiche sowie sen-
sible Randbereiche schnell auf Hoch-
glanz gebracht werden. Das besondere 
Design der Spirale sorgt dafür, dass 

sich die einzelnen Lamellen aneinan-
derfügen und gegenseitig abstützen. 
Jede einzelne Lamelle wird stabilisiert. 
Das macht die Polierspirale stabil und 
sorgt für eine verbesserte Standzeit. 
Dem perfekten Polierergebnis, einer 
hohen Wirtschaftlichkeit und einem effi-
zienten Prozess steht mit diesen Polier-
spiralen nichts mehr im Wege. 

Zwei Stufen und ein Ergebnis

Mit dem Poliersystem werden alle voll-
keramischen Restaurationen mühelos 
poliert. Bereits in der ersten Polierstufe 
(blau) wird ein sehr schöner Glanzgrad 
erreicht. Das Hochglanz-Finish entsteht 
in der zweiten Stufe (grau). Ergebnis ist 
ein natürlich wirkender Hochglanz. Ab-
gestimmt auf die Bedürfnisse von An-
wender und Material, liefern die Polierer 
einen überzeugenden Glanz bei gleich-
zeitig hoher Standzeit. Der Zahntechni-
ker erzielt ein optimales Polierergebnis 

mit wenigen Werkzeugen, geringem 
Aufwand und in kurzer Zeit. Bisher war 
das zweistufige Poliersystem als Rad, 
Linse oder Flamme erhältlich. Die Po-
lierspiralen erweitern den Indikations-
bereich und runden das Sortiment ab.

Glänzend einfach – Polierspiralen 
für Vollkeramik
WERKZEUGE Für die effektive Politur von Vollkeramiken aller Art setzt Komet seit vielen Jahren auf ein zweistufiges 
Poliersystem. Die blauen und grauen Arbeitsteile der Polierer sind mit einem hohen Anteil an Diamantkörnern durchsetzt. 
Weltweit erfreut sich das Poliersystem hoher Beliebtheit. Seit einigen Monaten gibt es nun zusätzlich zu den bewährten 
Polierern ein neues Design in Form einer Spirale.

INFORMATION 

Komet Dental
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG
Trophagener Weg 25
32657 Lemgo
Tel.: 05261 701-700
info@kometdental.de
www.kometdental.de

Infos zum Unternehmen

Die Polierspiralen sind flexibel und passen sich somit perfekt der Oberfläche an. Die Lamellenform sorgt für die effiziente Politur in allen Bereichen. 
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ZEITUNG
ZAHNTECHNIK
Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor

Der GKV-Spitzenverband und der 
Verband Deutscher Zahntechni-
ker-Innungen (VDZI) haben sich 
über die Fortschreibung der Preise 
für zahntechnische Leistungen 
für das Jahr 2020 geeinigt. Zum 
1. Januar 2020 erhöhen sich die 
bundeseinheitlichen durchschnitt-
lichen Preise für die Regelversor-
gung im befundbezogenen Fest-
zuschusssystem beim Zahnersatz 
um drei Prozent. 

Hintergrund zur 
 Vereinbarung

Nach § 57 Abs. 2 SGB V vereinba-
ren der GKV-Spitzenverband und 
der Verband der Zahntechniker- 
Innungen die Veränderung der 
bundeseinheitlichen durchschnitt-
lichen Preise bei den zahntechni-
schen Leistungen in der Regelver-
sorgung bei befundbezogenen 
Festzuschüssen. Über die Verein-
barung informieren die Vertrags-
partner den Gemeinsamen Bun-

desausschuss (G-BA), der jeweils 
bis zum 30. November eines Ka-
lenderjahres die Befunde, die zu-
geordneten Regelversorgungen 
sowie die Höhe der auf die Regel-
versorgung entfallenden Be-
träge im Bundesanzeiger bekannt 
macht.

Quellen: Verband Deutscher 
Zahntechniker-Innungen,
GKV-Spitzenverband

Einigung auf höhere 
Preise für zahn -

tech nische Leistungen
Wert steigt ab dem 1. Januar 2020 um drei Prozent. 

GOZ, ZApprO, Investoren – die 
Bundeszahnärztekammer (BZÄK) 
erörterte auf ihrer Bundesver-
sammlung am 15. und 16. Novem-
ber 2019 in Berlin einige Themen, die 

entscheidend sind für die zukünf-
tige Entwicklung des Berufsstan-
des und seines politischen, wirt-
schaftlichen  und  gesellschaft-
lichen Umfelds. „Die Regelungs-

bereiche der Gesundheitspolitik 
werden immer komplexer. Das 
schlägt mit Vorgaben, Vorschrif-
ten und Restriktionen bis zu den 
Kolleginnen und Kollegen im Pra-
xisalltag durch. Der Vorstand und 
die Bundesversammlung der BZÄK
wollen hier Klarheit für die tägliche 
Arbeit in der Praxis, keine Einmi-
schung fachfremder Akteure und 
Erleichterung von Überflüssigem 
schaffen, etwa beim Bürokratie-
abbau und der Einhegung von 
Zahnärztegesellschaften in der 
Hand von Investoren. Gleichzeitig 
formulieren wir unsere Forderun-
gen an die Politik, um eine ange-
messene und zukunftssichere Be-
rufsausübung zu gewährleisten. 
Dazu gehört weiterer Reformbe-
darf der ZApprO genauso wie eine 
betriebswirtschaftlich stimmige 
GOZ“, so BZÄK-Präsident Dr. Peter 
Engel. Dazu Dr. Thomas Steffen, 

Staatssekretär des Bundesministe-
riums für Gesundheit, der auf der 
Bundesversammlung ein Grußwort 
hielt: „Die deutsche Zahn medizin gilt 
international als Vorbild. In keinem 

Land der Welt wird Karies bei Kin-
dern so erfolgreich bekämpft wie bei 
uns. Besonders unsere Erfolge in der 
Prävention sind beispielhaft. Damit 
das so bleibt, muss die zahnmedizi-
nische Ausbildung auf der Höhe der 
Zeit bleiben. Die aktualisierte Appro-
bationsordnung soll dazu ihren Bei-
trag leisten. Sie wird im nächsten 
 Oktober in Kraft treten. Auch von der 
 Digitalisierung kann die Zahnmedi-
zin enorm profitieren. Sowohl durch 
innovative Behandlungsmethoden 
als auch durch Reduktion für Doku-
mentation und von  Bürokratie. So 
bleibt mehr Zeit für die Behandlung.“
Dominiert wurden die Diskussionen 
von den steigenden Herausforde-
rungen im Berufsalltag und den 
 nötigen Weichenstellungen, um 
die Zahnmedizin zukunftsfest zu 
gestalten.

Quelle: Bundeszahnärztekammer

© Tobias Koch

Wandel in der Zahnmedizin 
aktiv gestalten

Bundesversammlung der BZÄK fasst Beschlüsse zu zentralen Zukunftsthemen.
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caddent.eu       •       www.caddent.eu
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Kurz notiert

Frohe 
 Weihnachten!
Das Team der ZT Zahntechnik 
 Zeitung wünscht allen Leserinnen 
und Lesern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Jahreswechsel!

  02330 80694-0    
 info@si-tec.de

www.si-tec.de

Wir danken unseren Kunden und Partnern für  
die vertrauensvolle Zusammenarbeit in 2019.

Entdecken Sie unsere Edelweiß Linie:  
100 % biokompatibel und besonders gut  
für Allergiker und MCS Patienten geeignet!

Mehr unter: www.si-tec.de

Wir wünschen eine  
 edelweiße Weihnacht

Metallfrei &    
 

 100 Prozent

    

 
      biokompatibel
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DIE CERAMILL MATIK GEHT AUF TOUR  
UND HÄLT DIREKT VOR IHRER HAUSTÜR! 
Einfach Wunschtermin bekannt geben unter:

www.amanngirrbach.com/matik-tour

AUTOMATIK TOUR

ANZEIGE

Der erste 
dimensionsstabile 
Druckkunststoff für 
das Meisterlabor!

www.dentona.de

ANZEIGE
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